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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.268.
Montag den 23. November 1874.

'(üb?—3) Nr. 7028.

Concurs-Ausschreibung
für die VlnsenmSdienersftelle.

Beim Landeömuseum in Laibach gelangt mit
I . Jänner 1875 d« neusystermsierte DienerssteUe
mit der Iahreslöhnung von 300 ft. mit drei'
Nonallicher Kündigungsfrist zur Besetzung.

Bcwerber um diesen Dienersposten haben über
die österreichische Staatsbürgerschaft, über ihren
unbescholtenen Kedenbwandel und über ihre bishe-
rige Betwendung unter Angabe ihres Alters und
Elandes, sowie über die vollkommene Kenntnis
der slovenischen und deutschen Sprache in Wort
und Schlijt sich auszuweisen. — Auf die nöthige
Geschickllchleit der Bewerber in mechanischen Ar«
Veiten und aus die Kenntnis irgend eines Hand-
werleS, das bei den verschiedenen Verrichtungen
im Museum eine gute Verwerthung finden kann,
ferner auf eine gute Handschrift und aus die Kenntnis
der italienischen Sprache wird besondere Rücksicht
genommen werden. Dem Museumsdiener kann,
wenn er mit dem Präparieren der Thiere gut um«
zugehen weiß, für diese Arbeiten eine angemessene
Aemuneration bewilliget werden.

Die eigenhändig geschriebenen und mit den
erforderlichen Documenten belegten Vewerbungs-
suche sind

biS 16 . D e z e m b e r 1 8 7 4

beim kainischcn Landesausschusse einzubringen.
Laibach, am November 1874.

I n Abwesenheit des Herrn Landeshauptmannes:
Dr. V. H. Costa.

(564—3) " N^. 17^8?

Bezirksgerichts Adjunctenstellen.
Bei den k. t. Bezirksgerichten in Senosetsch

und in Laas sind die Stellen je eines Gerichts
Puncten mit der IX. Rangsllasse und den damit
gesetzlich verbundenen Bezügen zu besehen.

Die Bewerber um diese Stellen, zu deren Er-
langung jedenfalls auch die Kenntnis der kraini-
lchen slovenischen) Sprache in Wort und Schrift
erforderlich ist, haben ihre gehörig belegten Gesuche

biS 2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 4

bei dem gefertigten Präsidium im vorschriftsmäßi-
gen Wege zu überreichen.

Laibach, am 16. November 1874.
K. k. Landesgerichts-Prästdin«.

(5N-2) , NlV 1640.

<jezirtsgerichtsadjuncten - Stelle.
.. Bei dcm k. l . Bezirlsgerichte in Landstraß ist
^ Bezirlsgerichtsadjuncten Stelle mit den system

'"Ühigen Bezügen der IX . Rangsllasse zu besehen.
Die Bewerber wollen ihre gehörig belegten

fluche, in welchen auch die volle Kenntniß der
^lden Landessprachen nachzuweisen ist, im vorschriftS-
""bigen Wege

b i n n e n v i e r Wochen
^« l Tage der dritten Einschaltung des Concurses

^ „Wiener Zettung" hieramls einbringen.
Auoolfswerty, a« 16. November 1874.

^ ^ K . k. Pre isger i4 , l , .Pra j»d i>«.
(b67-^s Nr. 666.

Lehrerstelle.
<. Der Lehrerposten in Obergörjach « i t dem
^"sgeha l te von 400 fi. und der Naturalwoh.

^ Ft zu besehen,
" l « gehöllg documentierten Aesuche sind

b i s 1 2 . D e z e m b e r 1 8 7 4

5 " " "nzubringen.
^ l v d ^ ! ^"^ lchul ra thUad«,nnsdor f , am Uten

(568—2) Nr. 674.

Lehrerstelle.
Der kebrerposten in Asp mit dem Iah«»-

gehalte von 400 ft. und der Naturalwohnung ist
zu besehen.

Die gehörig documentierten Gesuche sind
biS 1 2 . Dezember 1 8 7 4

hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrath RadmannSdors, aw 14ten

November 1874.

(541—3) « r . 10407

Lehrcrstelle.
<ln der einllassigen Volksschule m Commenda

St . Peter ist die Lehrerstelle mit dem IahreSge«
halte pr. 500 si. nebst freier Wohnung in Erle«
digung gekommen und wird hiemit zur definitiven
Besetzung ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
zu documentierenden Gesuche längstens

b i s 1 5 . Dezember l . I .
und zwar die bereits angestellten Lehrerindividuen
im Wege der vorgesetzten Bezirksschulbehörde beim
verstärkten Ortsschulrathe in Csmmenda ewzu«
bringen.

K. k. Bezirksschulrath Stein, am 4. siovem.
der 1874.

Der Vorsitzende: K l a n t i t .

( 5 6 6 ^ 2 ) Nr. 1241.

Lehrerstelle.
Zufolge Verordnung deS hohen Landesschul-

rathes vom 18. Oktober l . I . , Z .2293 L.Sch.R.,
wurde an der Volksschule zu Oberlaibach eine zweite
Lehrerstelle creirt und damit ein Iahresgehall von
45>0 ft. verbunden. Zur definitiven Besetzung dieser
Stelle wird hiemit der Concurs ausgeschrieben und
es haben die Bewerber ihre gehörig belegten Ge-
suche, und zwar jene, welche schon angestellt sind,
im Wege der vorgesetzten Bezirlsschulbehörde

b in jnen sechs Wochen ,
vom Tage der letzten Einschaltung in die „Laibacher
Zeitung" an bei dem OrtSschulrathe in Ober«
laibach einzubringen.

K. k. VezirlSschulrath Umgebung kaibach, am
12. November 1874.
(565—2) Nr. 1295.

öehrerstelle.
Zu Franzdors, Steucrdezirk Oberlaibach, ist

die Volksschullehreröstelle, mit welcher ein Gehalt
jährlicher 500 ft. sammt Natnralwohnung und ge<
schlichen Nebenbezügen verbunden ist, in Vrledi
gung gekommen.

Die Bewerber haben ih« gehörig l^legten
Gesuche, und zwar jene, welche schon angestellt
sind, im Wege der vorgesetzten Vezirlsschuldehorde

b i n n e n sechs Wochen,
vom Tage der letzten Einschaltung in die „Laibacher
Zeitung" an bei den, betreffenden OrtSschulrathe
einzubringen.

K. K. Bezirksschulrat Umgebung Laibach,
am 13. November 1874.

(559—2) ' Nr. 6076.

Kundmachung.
Vonseite der k. l . Bezirk»Hauptmannschaft

Tschernembl wird hiemit kund gemacht, daß der
VertheilungsauSweiS üblx die Antheile der den
Unterthanen der herrs.haft Pölland gehörigen
Obligationen Nr. 25N >7 pr. 4273 ft. 50 kr.
sammt den davon entfall enden Zinsen und Zinses'
zinsen für geleistete Krie gsvrastationen amtllch bei
dieser k. l . VezirlShanptm annschaft aufliegt. Wovon
die PrivattheUnehmer ur ld deren bekannte Rechts-
nachfolger, als velche j« hoch ohne besondern Hr,

verbstitel die gegmwärtigen Gutsbesitzer nicht an«
gesehen werden können, mit dem Beisätze verstän-
diget »erden, dah innerhalb des Termines

von 4 5 T a g e n
anfällige Beschwerden und Untheilsansvrüche bei dn
Vezirkshauptmannschaft unter Beibringung der Ve
weise deS ursprünglichen Betrages oder der Rechts-
folge in den Antheil eineS Praftanten um so qe-
»iffer anzubringen sind, alS widrigenfalls die Ver»
theilung der Kapitals und Zinsenbeträge nach de»
amtlichen Ausweise erfolgen würbe.

K. l . BezirkShauplmannschaft Tschernembl.
a « 1 . Oktober 1S74.

(573—1) N l . 6255.

Edittal-Vorladung.
Nachstehende Gewerdsparteien unbekannten

Aufenthaltes werden hiemit aufgefordert
b i n n e n 14 T a g e n

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an die Eiwerbsteucrrückstände sammt Zuschlägen
bei dem k. k. Steueramte Mottling bei sonstige!
amtlicher Löschung der Vewerbe einzuzahlen, al«

l . Josef Saoo«lcr von Iugerje h«.«Nr. IS, Vchuft«,
Gteuerg. Dull«, »rt.. «r. 26, «ückstautz fltt die
Jahre 1870 und 1871 »it 4 st. 37 kr.

üt. »ntol, Villie von Mülllin« h«.-«r. 85, Wirth.
Steuelg. Mottling, »rl. Nr. 77, stückiland für
öie Jahre 1808 bl« lncl. 1874 »lt 74 fl. 60 tr.

3. Franz Pondell oon Mbtlliny fts.-Nr. 95. Faßbinder,
Gteucrg. Mbtllin«, »rl..^r. 94. Stückftand für dk
Jahre 1868. 1869 und 1870 «it 14 ft 60'/, kr.

4. Josef Weih oon Mottling hav^Nr. 23, Wagner,
Sleuerg. M0t,l!ng, »rt.-Nr. 162, Nücksland sllr
die Jahre 1870 bl« inll. 1874 «i l 25 fi 84 tr.

i». Johann Klewentll oon Kreuzdorf H«.-3tr. 7. Weber.
Sleuerg. Mottling, »rl.-Nr 183, Rückstand für
die Jahre 1866 bis lncl. 1874 m»t 38 ft. 26 '/, l l

6. »ndlea« Kivil oon Möttlin«H».'.'/s. KX ,̂ Schufter,
Gleuelg. Mvltlmg, «lt.»Str. 18^ Viücksland für
die Jahre 187l> i»cl. 1874 wll 50 fi. 81 lr.

7. «pollonia 3r»rl yen Müttling H«.-sir. 4. Klein-
trümerln, Steuer«. Mottlinü. »rt.,«r. »09. «ück«
stand für die Jahre 1870 bi» lncl. 1874 »i l
28 fi. 8b'/, kr.

8. I»h«n Velel oon Podse»elj, Vlei«ler, Gtsuerg.
Podse»elj. «rt..Nr. 11, Nückiland jür die Jahre
1873 und 1874 »it 13 fi. 40 tr.

9. Kaspar Tnäar oon Nabooica Hs.-Xr. 2ft. Schnei-
der, Steuerg, «adooic. Urt-Nr. 6, «uckttand fül
die Iahll 1867 und 1868 «it 8 ft.63'/, lr.

10. Johann Kroiouc oon «adovica he.-Nr. 6 l . Mau-
rer, Steuer«, siadooica, >tt.-Nr. »6, «ücksland
fül da» Jahr 1868 »lt 4 fi. 10'/, lr.

11. Johann Vezel oon Semilsch H«-Nr. 3. Gala«
«eliewarenoesschleiß. Steuerg Setoitsch, «rt..?ir. 94,
Rückstand pro 1871 mit 4 ft. 5 1 ' / , t>.

12. Georg Ncmanit oon Ztlebei Hs.-Nr. 10, Müller,
Stenera. Vozaloo,, »rt..Nr. 8. Viückftano »ür d»e
Jahr 186^ bi» incl. 1874 »l l 32 ft. 40 lr.
K. k. Vezirkshauptmannschaft Tschernembl. am

12. November 1874.
(529—3) Nr. 1716.

Kundmachung
wegen Slcherftellnng des Leeal-Transportes der

I«b»lfahri ls- »nd Verschleitzgüttr
Laut Auftrage« der hochläblichen l . k. Gene-

raldirection der Tabakregie in Wien ddo. I4ten
Oktober 1874, g . 13801, wird die Ossertver-
Handlung wegen Sicherstellung deS Transportes der
Tabalsabrils. und Berschleihgüter für da« Son
nenjahr 1875 hiemit ausgefchrieben.

Unternehmungslustige haben ihre mit einer
50 Kreuzer-Stemvelwarke versehenen und mit eine«
Vadium von 250 fi. belegten Offerte längstens

b i s 2. Dezember 1 8 7 4
um 11 Uhr Vormittag Hieramts zu überreichen,
woselbst auch die näheren Vedingnisse von heute
ab, täglich von 8 Uhr morgens bis 4 Uhr abends
eingesehen »erden können.

Vaibach, a« 3. November 1874.
A K Tabak.Ha»pts<chrck


